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eangleichen an Einschnittsböschung
von 0+134    bis 0+161   : b ≥1,0m
von 0+162,4 bis 0+165,5: b ≥1,5m
von 0+172    bis 0+175   : b ≥1,5m
von 0+179    bis 0+183,5: b ≥1,0m
von 0+205    bis 0+234   : b ≥0,75m

Abschnitt 3

Abschnitt 2

Setzen einer Entwässerungsrinne, Länge 3,5m
(Kostenträger Eigentümer)

Böschung 
angleichen

Setzen einer Entwässerungsrinne
vor Garage, FlSt. 2836
und Angleichung in Asphalt
bis Garage Vorfläche auf 2,0m in 

Asphaltbauweise angleichen

Setzen einer 
Palisadenmauer
von 0+234 bis 0+241
Länge 7,0m, Höhe 0,30m

gepflasterte Hoffläche
anpassen auf ca. 0,5m

gepflasterte Hoffläche
anpassen auf ca. 0,5m

Zaun abbauen, lagern und wieder
hinter der Flurstücksgrenze neu setzen

Treppenstufe in städtischer Fläche entfällt

Städtische Flächen als Grünflächen
an Bestand anpassen

gepflasterten Eingang und Einfahrt
anpassen auf 0,5m

Städtische Flächen in Asphalt ausführen

Zaun abbauen, lagern
und wieder hinter der
Flurstücksgrenze neu setzen.

Städtische Fläche als Grünfläche 
an Bestand anpassen

gepflasterte Zufahrt und Zugang 
zurückbauen bis Flurstücksgrenze
Setzen einer Entwässerungsrinne 
vor Zufahrt und Zugang
(Kostenträger Eientümer)
Anpassen der Pflasterfläche auf ca. 0,3m

Setzen eines neuen Rundbordsteins 
entlang der Flurstücksgrenze. 
Restfläche bis Bestandszaun 
begrünen

Anpassen der Vorfläche
in Asphalt auf ca. 0,5m

Aufbringen einer neuen, 
3cm dicken Asphaltdeckschicht

Von Bau-km 0+245 bis 0+285,5
setzen eines neuen Rundbordsteins, h=3cm

Anpassen vorhandener Kasterinne 
an neuen Bordsteinverlauf

Anpassen der Vorfläche 
in Asphalt auf 0,5m - 1,0m

Setzen einer Entwässerungsrinne
hinter dem neuen Bordstein
(Kostenträger Eigentümer)

Anpassen der Vorfläche
in Asphalt auf 1,0m

Setzen einer Entwässerungsrinne
hinter dem neuen Bordstein
(Kostenträger Eigentümer)

Anpassen der vorhandenen
Betonfläche

Setzen einer Entwässerungsrinne
hinter dem neuen Bordstein
(Kostenträger Eigentümer)

Anpassen der Vorfläche 
in Asphalt

Von Bau-km 0+301 bis 0+332 
Fahrbahn angleichen an Mauer bzw.
an vorhandenen Bordstein

(keinen neuen Rundbordstein setzen !)

Von Bau-km 0+250 bis 0+278,5
(entlang Geb. 26) 
gepflasterter Bord und Kastenrinne 
vor Garage beibehalten.

Neue Straßenasphaltfläche angleichen

Neuen Rundbordstein setzen
Grünfläche angleichen

Angleichen der Pflasterfläche 
im Eingangsbereich bis zu 
neuem Bordstein erfolgt durch 
neuen Flurstückseigentümer.
(privat)

Vorhandene Hecke zurückschneiden, 
neuen Rundbordstein setzen
Grünfläche angleichen

Zufahrt angleichen
auf ca. 0,5m breite 
in Asphalt

Zaun abbauen, lagern 
und nach Setzen des 
neuen Rundbordsteins 
wieder herstellen.

Grünfläche auf ca 0,5m 
angleichen

Zufahrt anpassen
in Pflasterbauweise
auf ca. 1,0m

Auf gesamter Flurstücksbreite
vorhandene Asphaltfläche anpassen.
Setzen einer Entwässerungsrinne
hinter dem neuen Bordstein
(Kostenträger Eigentümer)

Angleichen der Fläche 
in Asphalt.
Eine Treppenstufe entfällt

Zaun abbauen, lagern 
und auf Privatgrundstück 
wieder setzen.
Städtische Fläche hinter
Bordstein als Grünfläche
an Bestand anpassen

von 0+165,5 bis 0+172 Setzen einer
Palisadenmauer 
(sichtbare Fläche h=0,25m
Zwischen Bordsteinhinterkante und 
Palisadenmauer
Verlegen von Betonplatten 0,3x0,1x0,1
Angleichen Betonplatte 0,3x0,1x0,1

Bauende

Setzen von Entwässerungsrinnen
(Kostenträger Eigentümer FlSt 377)

Setzen eines neuen Rundbordsteines,
ergänzen der fehlenden Entwässerungs-
einrichtung (Kostenträger Eigentümer),
dahinter angleichen auf 0,5m Breite
in Asphaltbauweise.
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ZEICHENERKLÄRUNG

Fahrbahn in Asphalt

Parkfläche in Rasenpflaster

Gehweg

begehbare Baumscheibe / Baumquartier mit Bordstein

Entwässerungsrinne

Bankett

Böschung

Mauer

Pflasterfläche

Deckeneinbau in Asphalt

Entwässerungsrinne, privat

Hochbord

Rundbord bzw abgesenkter Granitbordstein

Straßenablauf alt, entfällt

Straßenablauf, neu 500 x 500

Straßenablauf, neu 300 x 500

Bergablauf, neu 700 x 500
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